
 



Gemeindebrief Sommer  2016 

 

 

Liebe Gemeinde, lieber Leser, liebe Leserin! ..................................................................................... 3 

Besondere Gottesdienste  ....................................................................................................................... 5 

Gottesdienste  ............................................................................................................................................... 6 

Kinderseite ..................................................................................................................................................... 7 

Kindergottesdienst ...................................................................................................................................... 8 

Lieder der Reformation .............................................................................................................................. 9 

Sommerkonzert der Ökumenischen Kantorei ................................................................................. 10 

Aus dem Gemeindeleben ....................................................................................................................... 12 

Gastfamilie gesucht .................................................................................................................................. 13 

Margot Käßmann ....................................................................................................................................... 15 

Termine ......................................................................................................................................................... 29 

Werden Sie Mitglied  ............................................................................................................................... 30 

Beitrittserklärung  ...................................................................................................................................... 31 

 

 



 Sommer 2016  3 

Liebe Gemeinde, lieber 

Leser, liebe Leserin !  

Was hat Religion, was hat Glaube 
mi t  Gewalt zu tun? Diese Frage 
drängt sich auf in Anbetracht der 
nicht enden wollenden Nachrichten 
von Gewalt und Terror.  
Ist das  überhaupt miteinander 
vereinbar? Ist die Botschaft vom 
Frieden nicht in allen Religionen 
eine ganz zentrale und sind Gewalt -
frei heit bzw. die Eindämmung jeg -

licher Gewalt und die Aufforderung 
zum friedlichen Miteinander nicht 
wesent liche Bestandteile al ler Reli -
gionen? Das sind drängende Fragen 
unserer Zeit.  
Neulich las ich in einem Beitrag zu 
diesem Thema, dass die meisten 
Religionen Potential zu beidem 
haben, zur Gewalt ebenso wie zur 
Gewalt freiheit. Je nach dem, wie 
man bestimmte Aussagen versteht 

bzw. interpretiert. Das war mir nicht 
neu, beunruhigt mich aber dennoch. 
Für mich ist  Frieden eine zentrale 
Botschaft und Gewaltfreiheit und 
Gewalt begrenzung wesentliche Be -
stand teile von Religion. Gleichzeitig 
weiß ich auch um die durchaus nicht 
immer fr iedvolle Geschichte des 

Chris ten tums. Es scheint klar: Reli -
gion eignet sich zur Gewalt ein -

dämmung genauso wie zum Ent -
fachen schrecklicher Kriege. Und 
das bis heute, denn die Verbindung 
von Religion und Terror gerade in 
poli tischem Kontext ist un über seh -
bar und erschreckend zugleich.  
Und ich denke an Jesus, der un miss -
ver ständlich formuliert: Ich aber 
sage euch: Verzichtet auf Gegen -
wehr, wenn euch jemand Böses tut! 
Mehr noch: Wenn dich jemand auf 

die rechte Wange schlägt, dann 
halte auch die linke  hin. (Matthäus 
5, 39)  
Für mich sind diese Worte mehr als 
nur eine Einladung zur Gewalt losig -
keit. Sie sind Aufforderung und Er -
muti gung zu einer friedlichen und 
von jeglicher (physischer und 
psychischer) Gewalt befreiten Le -
bens haltung.  
Wie auch die Worte im Mo nats -

spruch für August: Habt Salz in euch 
und haltet Frieden untereinander! 
Obwohl ich erstmal stutze: Was 
haben Salz und Frieden denn mit -
ein ander zu tun?  
Salz war in der Antike ein wichtiges 
und wertvolles Gewürz, es galt als 
rein, sogar göt tlich.  



4 Kreuzkirche  

Salz hat konservierende und des in -
fizierende Eigenschaften. Sparsam 

ein gesetzt ist es sehr wirkungsvoll 
und unverzichtbar. Ohne Salz 
schmecken Speisen fade und lang -
weilig, zu viel davon macht sie aller -
dings ungenießbar.  
Salz ist in der Bibel ein  häufig ge -
brauchtes Bild f ür die Wahrheit und 
Wirk samkeit des Wortes Gottes.  
ĂHabt Salz in Euchñ ist dement -
sprechend die Aufforderu ng, wahr -
haftig zu sein und  die Reinheit, das 

Göttliche zu bewahren, indem man 
Frieden untereinander hält.  
Die gewaltvol le und wenig fried fer -
tige Geschichte des Christentums 
hat ja immer wieder gezeigt, wie 
sehr die Wahrhaftigkeit des Wortes 
Gottes, wie sehr Gott selbst be -
schädigt wird, wenn Menschen -  zu 
Gottes Ebenbild geschaffen -  sich 
bekriegen, sich gegenseitig Lei d 
zufügen und einander töten.  

Aber auch wenn es nicht um Krieg 
oder Terror geht, sondern um das 
nor male, alltägliche Leben: Als 
Chris ten verlieren wir etwas von 
unserer ĂW¿rzkraftñ, wenn wir 
streit süchtig und unbarmherzig mit -
ein ander umgehen. Unsere G laub -
wür dig keit und unsere Wahr haf tig -
keit nähmen Schaden. Schließlich 
soll die Welt an unserer Liebe unter -
ein ander uns als Nachfolger und 

Nach folgerinnen Jesu, also als 
Christen und Christinnen erkennen. 
Das ist die beste Predigt des Evan -
geliums,  die beste Verkündigung 
der Liebe Gottes zu allen Menschen. 
Darum: Habt Salz in euch und haltet 
Frieden untereinander!  

So verstanden hat für mich das 
Chris tentum zweifelsfrei das Po ten -

tial zur Gewaltlosigkeit und zum 
Frieden. Es liegt an uns, das zu 
leb en und  in  die Tat umzusetzen -  
im Großen wie im Kleinen. Möge 
Gott uns dazu immer wieder 
befähigen, mögen wir dazu einander 
immer wieder ermutigen!  
 
Ihre Pfarrerin  

Gabriele Zieme -Diedrich  
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Besondere  Gottesdienste  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir feiern Konfirmation  
am Sonntag, dem 5. Juni 2016  

um 10.30 Uhr in der Kreuzkirche -  mit Abendmahl  
 

Nach einem Jahr der Vorbereitung werden in diesem Gottesdienst  
Leonard Musahl, Konstantin Boltze, Jakob Knecht und Sophie Boltze  

eingesegnet.  
 

Dieses wichtige Ereignis wollen wir mit der ganzen Gemeinde feiern.  
Sie sind herzlich eingeladen!  

Beiträge zum Buffet (Vor -  und Nachspeisen) sind -  wie immer -  sehr willkommen.  

 
 

Am Sonntag, dem 12. Juni feiern wir einen Taufgottesdienst  
um  10.30 Uhr in der Kreuzkirche  

Getauft wird Elias Böttger , Sohn von Brigitte und Andreas Böttger  

 
 

Am Sonntag, dem 26. Juni feiern wir Sayonara -Gottesdienst  
um 10.30 Uhr in der Kreuzkirche  

mit Verabschiedung und Segnung der Familien, die Japan und unsere 
Gemeinde verlassen sowie dem Reisesegen für alle.  

Zu diesem Familiengottesdienst mit Abendmahl  

laden wir sehr herzlich ein!  

 
 

Am Samstag, dem 10. September feiern wir einen  
Ökumenischen Gottesdienst zum Schulbeginn  
um 11 Uhr -  unter dem Motto  ĂZeig uns den Wegñ 
in der Deutschen Schule Tokyo -Yokohama (Aula)  
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Gottesdienste  

in der Kreuzkirche , falls nicht anders angegeben  
 

5 . Juni  2. So. n. Trinitatis  

1 0 .3 0 Uhr  
Konfirmation  
Gottesdienst  mit Abendmahl  

und Kindergottesdienst  

1 2 . Juni  3. So. n. Trinitatis  
10.30  Uhr  
Gottesdienst  mit Taufe  

1 9 . Juni  4. So. n. Trinitatis  
10.30 Uhr  

Gottesdienst  

2 6 . Juni  2. So. n. Trinitatis  

10.30 Uhr  
Sayonara - Gottesdienst  
Familiengottesdienst mit 
Abendmahl und Reisesegen  

 

 

Sommerpause  

28 . August  14. So. n. Trinitatis  

10.30 Uhr  
Gottesdienst mit Abendmahl 

und Kindergottesdienst  

 

Im Anschluss an die Gottesdienste in der Kreuzkirche laden 

wir jeden Sonntag zum Gespräch bei Kaffee , Tee  und 
Gebäck  ein.  

Sie sind herzlich willkommen!  

Über Kuchenspenden  dazu  freuen wir uns.  
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Kinderseite n  

 


